
KUNSTMARKT 6. Symposium  
zur Kultur- und Kreativwirtschaft 
der Europäischen Metropolregion  
Nürnberg 2016

20.10.2016, ab 13:00 Uhr
Historischer Rathaussaal 
der Stadt Nürnberg 
Rathausplatz 2, 90403 Nürnberg
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Veranstalter

Mitwirkende

Kontaktdaten der Veranstalter

Georg Graf von Matuschka
Forum Kultur der Europäischen Metropolregion Nürnberg
Telefon 09131 86 -1026
E-Mail  georg.von.matuschka@stadt.erlangen.de
 emn-symposium@stadt.erlangen.de

Markus Pietsch
Forum Wirtschaft und Infrastruktur der
Europäischen Metropolregion Nürnberg
Telefon 0911 231-8502
E-Mail markus.pietsch@stadt.nuernberg.de

Verkehrsanbindung

Hauptmarkt, Nürnberg
Es wird empfohlen, die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen.
U-Bahn: U1 Lorenzkirche
Anreise mit PKW: Parkhaus Hauptmarkt

www.metropolregionnuernberg.de

Weitere Auskünfte über unsere Mitwirkenden, Inhalte der vier Themen-Cafés
und aktuelle Infos erhalten Sie auf unserer Homepage zum Symposium:

www.metropolregionnuernberg.de/ 
projekte/laufende-projekte/symposien- 
zur-kultur-und-kreativwirtschaft.html

Impressum

Forum Wirtschaft und Infrastruktur der
Europäischen Metropolregion Nürnberg
Forum Kultur der Europäischen Metropolregion Nürnberg
Wirtschaftsreferat der Stadt Nürnberg
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http://www.metropolregionnuernberg.de/
projekte/laufende-projekte/symposien-
zur-kultur-und-kreativwirtschaft.html


Anmeldung

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und bitten um Anmeldung per E-Mail an: 
emn-symposium@stadt.erlangen.de oder per Fax an: +49 9131 86-1022

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir Sie, sich zur kostenfreien  
Veranstaltung bis spätestens 14.10.2016 anzumelden.

Ich melde mich für das 6. Symposium der Kultur- und Kreativwirtschaft
in der Europäischen Metropolregion Nürnberg verbindlich an.

Teilbranche KUNSTMARKT 
Historischer Rathaussaal der Stadt Nürnberg 
Rathausplatz 2, 90403 Nürnberg
Donnerstag, 20.10.2016

Ich nehme teil an folgendem Themen-Café

   1              2              3              4 

Nach einem gemeinsamen Ortswechsel nehme ich am gemütlichen Get-together 
und Networking bei Snacks und Getränken im Bayerischen Zentrum für Kultur- und 
Kreativwirtschaft, Karl-Grillenberger-Str. 3a, 90403 Nürnberg teil:

   Ja              Nein

Auch die Abendveranstaltung ist kostenfrei.

Name, Vorname:

Firma/Institution:

Straße, Hausnr.:

Funktion:

PLZ/Ort:

E-Mail:

Telefon:

Programm

Ab 13:00 Uhr Einlass und Anmeldung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

13:15 Uhr Gesamtmoderation: Inci Ceylan, Branchenexpertin, Bayerisches 
Zentrum für Kultur- und Kreativwirtschaft (BZKK)
Begrüßung durch die Veranstalter
Dr. Michael Fraas
Wirtschaftsreferent der Stadt Nürnberg
Geschäftsführer des Forums Wirtschaft und Infrastruktur der  
Europäischen Metropolregion Nürnberg
Dr. Dieter Rossmeissl
Kulturreferent der Stadt Erlangen
Geschäftsführer des Forums Kultur der  
Europäischen Metropolregion Nürnberg

13:30 Uhr Grußwort: Staatssekretär Bernd Sibler (MdL)
Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

13:40 Uhr Keynote
Dr. Wolfgang Ullrich, Kunsthistoriker 
Keine Angst vor dem Kunstmarkt!

14:20 Uhr Podiumsdiskussion
Moderation: Dr. Eva-Christina Kraus
Direktorin, Neues Museum Nürnberg
• Dr. Wolfgang Ullrich, Kunsthistoriker
• Prof. Ottmar Hörl, Künstler, Präsident der AdBK Nürnberg
• Dr. Cornelia Stalker, Galeristin, Organisatorin Galeriewochenende Nbg.
• Laurentiu Feller, Galerist, Organisator u.v.m., Nürnberg
• Helge Wütscher,  Vorstand, BBK Nürnberg Mittelfranken e.V.
• Dr. Isabel Fürsattel, Kunst & Immobilien

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Themen-Cafés …Vorgestellt von Georg v. Matuschka

1. Kunst am Start | Erste Schritte in den Kunstmarkt
Julian Vogel, Künstler, Street-Art, Graffiti
Stephanie Hock, Branchenexpertin (BZKK)

2. Internationalisierung im Kunstmarkt – Chance oder Risiko?
Klaus Bode, Galerie Bode, Nbg. & Diegu, Südkorea

3. Selbstmarketing als Künstler 
Barbara Engelhard, Künstlerin, Installation, Kunst und öffentlicher Raum
Andreas Wissen, Stadt Nürnberg, Baureferat

4. Künstlerische Netzwerke richtig spinnen: Stark durch Vernetzung
Alexander Schräpler, Vorstand, BBK Nürnberg Mittelfranken e.V.
Sabine Gollner, Vorsitzende, Künstlerkolonie Fichtelgebirge e.V.

17:00 Uhr Kurze Pause

17:15 Uhr Berichte aus den 4 Themen-Cafés, Schlussworte der Gastgeber

Im Anschluss Impulsvortrag und Get-together im Hub Nürnberg
des Bayerischen Zentrums für Kultur- und Kreativwirtschaft (BZKK),
Karl-Grillenberger-Str. 3a, 90403 Nürnberg

Der Kunstmarkt ist ein wichtiger Sektor der Kultur- 
und Kreativwirtschaft in der Europäischen Metropolre-
gion Nürnberg.

Welche Facetten und Themen hat der KUNSTMARKT in der 
Europäischen Metropolregion Nürnberg (EMN) zu bieten? 
Welche Künstlerinnen und Künstler sind auf dem regionalen 
und internationalen Kunstmarkt unterwegs? Durch welche 
Galerien werden sie vertreten und welche Ausstellungsorte und 
Ateliers gibt es hier? Wie ist die Kunstszene der Bildenden Künste 
miteinander vernetzt? Welche Möglichkeiten hat die Szene rund 
um den Kunstmarkt, um Aufmerksamkeit zu erregen? Welche 
Erfahrungen gibt es regional und welche Pläne und Potentiale 
birgt die EMN? 

Es gibt viele Fragen zu stellen, viele Antworten zu suchen, vor 
allem aber viele Chancen zu nutzen. Mit Akteurinnen und Ak-
teuren, die in ganz unterschiedlicher Weise mit dem Kunstmarkt 
zu tun haben, darin involviert sind, ihn nutzen, ihn begleiten 
und fördern, wollen wir diskutieren. Ziel ist es, einander besser 
kennen zu lernen und sich innerhalb der Metropolregion zu 
vernetzen.

Zielgruppe dieses Symposiums sind also nicht nur die Kunstschaf-
fenden, sondern auch Betreiber von Galerien, Käufer, Sammler, 
Aussteller, Vereine und Verbände, private Gönner und Mäzene, 
Wirtschaftsunternehmen und Kreative, die die Branche gerne 
mitgestalten möchten oder schon längst prägen.

Zu unserem Symposium Kultur- und Kreativwirtschaft 2016 
laden wir Sie herzlich ein.

Dr. Michael Fraas
Dr. Dieter Rossmeissl

Dr. Michael Fraas

Dr. Dieter Rossmeissl
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